
zur Laibacher Z e i t u n g .
^ s l . 126 . Kamst ag den 17. G r t o b e r I8^»6^

Vermischte Verlautbarungen.
Z . IS02. (3) Nr. 2809.

E d i c t .
Von dem Bczirksaerichie der k. k Staatsherr^

schaft Adelbberg wird bekannt gemacht: Es habe über
Ansuchen des Gregor Gasspectschitsch voll Prem, als
Machthaber der Katharina Vouk und Vertreier sei-
nes Eheweibes Margarcth Vouk, in die erelUtive
Feilbietung der, dem Caspar Vouk von Euhoric
gehöligcn/ auf 988 si. C. M , gerichtlich geschätzten,
ĵ ur Herrschaft Iablanitz «ul) llrb. Vir. 26 dicnstba-
ren ^iertlhube zu Euhorie, sammt allein An «und
Zugehör, wegen schuldiger 220 fl. o. ».<-.. gewilliget,
und diezu drei Termine, als: den ersten auf den
24. October, den zweiten auf den 24. November, und
den dritten auf den 23. December d. I . , jedesmal
um l(l Uhr Vormittag, im Orte Euhorie mit dem
Anhange bestimmt, daß diese Realität bei der dritten
Felldietungsragsatzung auch unter dem Schätzwerlhe
hiiltangcgcvcn weiden würde.

Das Echätzuiig5ftrolocoll, der Grundbuchser-
tract uno die Liciialionbbcdingnifse können zu den
gewöhnlichen Amlsstundenhieramlo eingesehen wel den.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg am 17. Sep-
tember l8^l6.

Z. l b i l . (3) Nr. 24l6-
E d i c t .

V l n dem k. k. Bezirksgerichte Egg und Kreut-
berg wird hiemil bekannt gcmachl : Es sey über An-
suchen des Georg Iamschcg von Gorizhza, in die ere-
luiirc Feilbietung der, dem Thvmas llenlscheg von
Dolle bei Ealloch gehörigen, der D. R. O. (iD,n.
menda saibach «ul> Urb. Äir. / . l8 dienstbaren, gericht-
lich auf l 4 ^ l st. 2 l tr. dewerthctcn Halbhubt , wc.
gen, aus dem w. ä. Vergleiche dd». 6. M a i , intab.
20. September l84N, noch schuldiger l4 si. <-.«. c.
gewilliget, und se.)en zu deren Vornahme die drei
Tagsahungen auf den 9- November, auf den 9. De-
cember d. I . , und auf den 9. Jänner k. I . , jedes-
mal Vormittag 9 Uhr, in loco der Realitäten mtt
dem Beisatze bestimmt worden, daß diese Realität,
wenn sie bci der ersten oder zweiten Feilbietung nicht
um oder über den Schätzungswetth an Mann ge.
bracht werden könnte, bei der dritten Feilbiemng auch
unier demselben hintangegeben weiden wü'de.

Das Echätzungöprotocoll, der Grundbuchser-
t^alt und die Üicitalivnebedingnisse tönncn täglich
Yleramts eingesehen werden.
ĉ> >,, ^ ' Bezirksgericht Egg und Kreutberg den

28- August ,846.

Z. ! 6 l 5 . (3) Nr. ,352.

E d i c t .

Alle Jene, welche aus was immer fur einem
Rechtsgrunde auf dcn Nachlaß des am 12. Februar
1846 verstorbenen Johann Wisjak, Kmschllcrmsistcrs
hier, einen Anspruch stellen zu können vermeinen
haben solchen am 12. November d. I . , Vormittag
9 Uhr, hiergerichls so gewiß anzumelden und dar-
zuihun, als widligens sse die Folgen des §. 8 l 7
b. O. B . sich selbst zuzuschreiben haben würden.

K. K. Bezirksgericht Neustadtl am !5 . Eev«
tember l846. ^

Z. I««,!!. (3) Nr . 2596.

L i c t l t a t i o n S - A n k ü n d i g u n g .

Das k. k. Marine-Obercommando bringt
zur allgemeinen Kenntniß: Das am 14. De-
cember 1846. um I I Uhr Vormittag, im ge-
wöhnlichen Saale nächst dem k. k. Marine-
Arsenale ein öffentlicher Licitations - Versuch
abgehalten werden wird, um die Unternehmung
von Kupfer - M«nufacturen, welche im Laute
von drcl nacheinander folgenden Jahren, vom
Tage der hofkriegsrachlichen Contracts-Genehmi-
gung bis zum Eintritt eines successiven Contrac-
tes gerechnet, für den k. k. Marine-Dienst in
Venedig erforderlich seyn werden, dem Mindest-
fordernden zu überlassen; wobei eS sich von selbst
versteht, daß das zu bearbeitende Kupfer von der
k. k. Marine unter den im Licitations« Capitulate
ausgedrückten Bedingungen geliefert werden wird.
— Es stcher Jedermann frei, gegen dcn Erlag
des in 20W si. C. M . bestehenden, bei dcm hievei
volsitzcnden k. k. Marine-Rathe zu entrichtenden
Reugeldes bel der Versteigerung zu concurriren,
welches Reugeld jedoch nur von dem Ersteher
allein zurückbehalten werden wird. — Schrift-
liche Offerte werden angenommen, dieseben sind
jedoch noch vor der Eröffnung der dießfalligen
Versuche unter Beibringung des Reugeldes beim
Protocol! des k. k. Marine - Ober «Commando
vorzulegen. — Jede nachträgliche Aufbesserung
und gewagte Anträge werden zurückgewiesen.



5 H „? , ' ' T a b e l l e
über die mit Rosenkupfer s>.ln,<? ,c ,6e l l l ) aus den Erzgruben 7^f; )^oz zum Gebrauch des k. k.

Marine Arsenals zu Venedig zu erzeugenden Gegenstände.

A.wm.ssungen <^l<^r
Nach . ^ die M<hr< li»d

" ^ l ^ " !>'d" , ^ . ^ ^ ' r B e m e r k u n g e n .
Länge «Breite Dicke Platte auf die wöge-

ß sammt auf. e-
»0lln»el'l'l> Ge-

^ ^ 5 ^ ^ ^ ,L. I .e»stä»de a„-
H2 N l i52 ^ ^Q <^ 3^ ^ we,idb^r si»d.

Kupferblatter ft'ir Poniche . Ü U l — 5i l',^ Die Biäuer mössen
zur Ausfulte-/ „ Brigg und Ga- ! '. ^ >nii (Zylinder in der ^an-

rung der )> letten. . ^ !l I l i tt 4 ^ 5 5 ĉn <:brlflache ^ollk^n-
Schisse, und( ,. Fregatten und > > "c i , gleich <n, Dickc ge-

Mar - ^ Linienschiffe 5 - ^ « II Ui) '.oqen, wol l be.chnnien.

^' ^ ^n dctdcii Flachen und
Viereckige und runde Platten, welche zu Brandpumpen, zu Attille- von (5ldtl)cllen frei, mit
ric- Arbeiten und zur Deckung der Ge- » ? " soqcn.nmcn c-'qll.
hause undder Köpfe der Gangspille der ^ ' ^ ^ s " " ^ , c ^ ' ' ^ r d ! 7 ^ '
Schiffe dienen. Die Ausmessungen d,e- n"ch ^ ^ u c n ^ Sollle» dic ^ l inder
ser Platten werden von Seite der M a - ^ ' . ^ ° ^ ^^^,^ die Blätlcr von den cr-
rine - Verwaltung in den Abfuhrs- ^ , ' " . ^ ' ' for^ellickcn größer», Aus.-
Mandaten angezeigt werden. ^ ^ Nägcl. " ^ 7 mcnungen nicht l.ciern

" ° ^ ^ I Zahl '— ^ koin'.cl,, w dürfen !,e
^ V ^ -,> miltelst dcs Hanuners

ciczog l̂, »erden, unter
/ 3 tt — ^ 26^ t̂ cr Bedingung jrdoch,

ẑ — 1(j 2<i o.,si sie durch die a^n^e
f. ^ . . ^5 ^ ; Fläcl'e die gleiche Dicke
' ..'-. , dcil'ch.Ultn und d^ü sie
^ " .^' .. !l.':N) keine andern, sie
« — — ^ ' ^ ^ )U il'rcm Gebrauch un-
8 - — ^^ 2^ geeignet machende Feh-
;) — — 54 2 ler l^.den.

l ^ <;^ — . Die !̂̂ nge der Nä»
Baunagel . . . N — 84 2 ^ ^ qcl wild u-Uerh^U'ihres

,,, ,<»., .,« Koftfcs abgemessen.
7 ^ ^ ,.. ^ ^el)st der l)iel»cben

!4 — — 13!> 8 uiligen wird der (>'oll»
l s , ^ . ^_ I5>9 — crahcnt.nich jene, wel-
<; ^ l ^ — ' chc ^'o:, Seite der Ma»

.^ ^ .̂ .̂ ^ line.^crwaltung u.uer
,^ ..>... ^ w.,Z immer slir liner

^ l » — — - « " / Vcneinnlng und Zmm
«» , ..» __ l)er!anqt werden soll-

Z ^ s M a n uaner . . - ~ ^ > ie>,,den betressendenM°.

3 "^ ^ 3 ^e ln i . . . -̂  8<» ? Aciidcruiiq der veradre-
^ ^ .> Z <!,. 14 . . . 22 ' , — - ^ delcn Preise zu l i iern
'3 ^ ^ Dd Brocche der sogenannten - — 5'jN — " - / ^ vcrpsiichtet se»)n.
"A 3 F ^ Gondolincn, gleich an der ^
^ Z f Größe . . . ! 135 — «
Kleine Nagel (Chwdini) zur Ausfüttc- 1

rung der Schiffe . . . 1 2 K i t t — ^ /

Runde Stangen mit viereckigem, rundem oder ovalem Kopfe, von den in den
Einlieferungs-Mandaten angezeigt werdenden Langen und Größen.
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Die Contractsdedingungen und daran ge. l8 ^l i , welches bei dem k. k. Mi l i tärkommando
knüpften Verbindlichkeiten sind aus dem Licita- in Laidach zur beliebigen Einsicht liegt zu ent-
tionö-Capitulate 5, 332«, vom 1». September nehmen. — Venedig am !U. September 184«.

I n Dienstes-Abseyn Seiner kaiserlichen Hoheit des Herrn Marine-Obercommandantcn
G r a f D a n d o l o ,

Vice-Admiral.
Der Oberintcndent und öconomische Referent des k. k. Marine-Arsenals

^ MM G e o r g v. K ü r s l n g e r.

Z. 1«43. (2)
V c k a n n t in a ch u n g.

Von Seite d̂ s Vcrwaltungsamres derHerr-
schast Mokritz wird allen Harren Weinspeculanten
bekannt gegeben, daß die dicßherrschaftlichen Un-
terthanen und Bergholden durch eine spätere Wein-
lese cine vorzügliche Qualität erlangt, und durch
das Glück vom Hagel verschont, auch einer bedeu-
tenden Quantität sich zu erfreuen haben; daher sich
auch die Herrschaft bewogen sah , den Unterthanen
durch eine frühere Zehentabnahme, welche bereits
in der Michaeli-Woche begonnen hat, den Ver-
kauf zufördern.

Verwaltunqsamt der Herrschaft Mokritz
am 4. October 184«.

I . I«27. (2)
Kleidermacher - Anzeige.

I s l d o r H a u i s c h , befugter Kleiderma-
chermeister in Laibach, in der Polana - Vorstadt
Ll,1> Haus Nr. 72 wohnhaft, erbietet sich er-
gebenst dem hohen Adel, der hochwürdigen Geist-
lichkeit und dem verehrungswürdigsten Publikum
um die billigsten Preise und prompteste Bedie-
nung, Männer-Kleidung nach dem modernsten
Geschmacke bereitwilligst zu liefern. Herren auf
dem Lande, die nicht in Person sich zu dem
Gefertigten wegen einer Bestellung begeben kön-
nen, wollen gefälligst nur ein gleiches Kleidungs-
stück , wie das verlangte, ihm einsenden, wel-
ches sie sogleich zurückerhalten und versichert
seyn können, daß sie eben so gut bedient wer-
den, als wcnn das Maß an ihrem Körper ge-
nommen worden wäre.

«aibach am 8. October 184«.
-T^s-^—

Auch mcht zu übersehen!
Die « « ^ « » » « n w « des Gefertig-
ten, am Raail, im 1>. Oblak'schen

Hause Nr. 110.
Der gehorsamst Unterzeichnete, welcher

sich schon durch mehrere Jahre einer gütigen
Huncigung von Seite drs hockverehrten Pu«

dllklnns bcwulu l i l . oaiikt nichc nnr ,nn>gst für
das iyi l , dicchei atfcli.ukli Wohlwollen, sondern
wagt hiermit zl!gl<ich dlc höflichste B i t t e , ihm
di.ses noch fell,elt)il, schenken zu w l ' l l .n .

Zu diesem (5'i'dc m^cbl <r die elg^.^nste
Anzeiae, daß ,r s.in^ R e s t a u r a t i o n (wel»
ct)e mit jener in der Iudengasse n>ä>t verivech-
jelt wcrd^-n woll '-) neu tlössil.r h^bc, wobei
er AU.s al i fdi . l lN w i r b , dicse i m w a h r e n
S l n n e oeü Worths, allgemein b» liebt zu machen.

Er bittet demnach um einen gütigen 6u«
spruch, mit d.m Bemerken, daß er sich mit
guten Getränken bestenö versorgt l)abe, und
sowohl für dicft, wie auch fur l i . ' Zubereitung
geschmack!).,fccr ^p. isen stets die größle Auf-
merksamkeit haben w i l d e , lion h^ute an auch
für jene l.'. 'IV Herr .n G n l r , w.lchc w<^en
anstrengenden Arbeitcn und Geschäst>>i ein so»
genanntes Gabelst ühstück l.^c,ülscn, mit solchem
in velschicdeinr Al,swal)l zu jeDrr beliebigen
Stunde verschen s yn weroe. Eine gute bür-
gerliche Mittagskost wird jedoch nur in der
Restauration ^lbst billigst rerabfolqt.

Indem Gefertigter einem hochverehrten
Publikum ftine b^s^cidene R^stanlalion ehr-
flllchtsvollst empfiehlt, unsich.lt er zugleich tine
lolite Bedienu„g uud mögliäst billige Preise.

Laibaä) c»m !5 Oclolier >8'l6 ^ ? " " '

G e o r g H o f f m a n n ,
Gast^edrr.

Z. ^lU44. (2) ^ ^

A n z e i g e .
Dle Unterzeichnete empfiehlt

sich mit verschiedenen Waren- Gattun-
gen, nämlich mit modernen feldcnen
Wtener-Hüten, Pul)- und ^egli-
geehaudcn, Chemissetten, Blumen und
anderen, zum Frauenputz gehörigen
Waren um möglichst dillige Preise.

Hat ihr Gnvölde am Haupt-
platze im Canton'schenHauIeNr. 12.

Josephine Hotschevar,
Frauen - Putzmacherinn.
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Z. 1 5 ^ . (5)

Nicht zu übersehen!
Wer billigst zu kaufen wünscht, benutze den

Final-Aus verkauf.
Um bamit e&eftcnö fertig 511 mcröcn, mürben bie greife ber

Florens, von 36 und 34 kr. auf 27 und 24 kr.
Taffete, von 48 und 45 kr. auf 36 und 30 kr.
Gros de Naples, von 1 fl. auf 40 kr.

detto schwerste, von 1 fl. 12 kr. auf54 kr.
detto 3 |4 breite, von t fl. 18 kr. auf 1 fl., auch 54 kr.
detto maculirte, von 36 kr. auf 26 kr.

Bastard-Atlasse, alle Farben, von 45 auf36 kr.
Hutstosse, von 1 fl. 6 kr. u. 1 fl., auf 48 u.42 kr.
Gross d' Afriques, von 1 fl. 54 kr. auf 1 fl. 24 u. 30 kr.
Seiden-Sammete, von 2 sl. 30 kr., 3 , 4 u.5 fl., auf 2 fl., 2 1[2,

3 l|2u. 4 1(2 fl.
detto etwas maculirte, 48 kr.

Orleans, glatt, faconirt und irisirt, von 1 fl., 45 u. 42 kr , auf 36u. 30 kr.
Thibets, glatt, faconirt und irisirt, von 1 fl. 20 kr., 1 fl. 30 kr.,

1 fl. 48 kr. , auf 1 fl., 1 fl. 12 kr. und 1 sl. 20 kr.
Baumwoll- Hosenstoffe auf halben Preis.
Satin, Zephir, von 1st. — kr., 45 u. 36 kr , auf 4 5 , 32 u. 22 kr., und
sofort nach diesem Verhältniss auch alle nachbenannten Artikel von heute
an herabgesetzt, als: alle Sorten Meuble-Stoffe, Hosen-und Rock-
stoffe, Tüffels, Barchcte, Futter - Cottone, Poil de Chevres, Modeklei-
der , Soiree - Kleider von 2 bis 8 fl. — Mousselin - de - laines - Kleider
alle Sorten. Mullkrägen, Manchettes u Cravaltes, Gilets, Tücheln,
Shawl- u Wintertücheln, Wathmullwicklcr von 5 bis 10 fl. — Mode-
bänder alle Sorten, Sammet-, Plüche- u. Seiden -Broche- Tücheln. TulP
Anglais, derlei Spitzen. Muli u. Battiste, und noch verschiedene an-
dere Artikel, die um die Hälfte des Ankaufspreises in der Handlung
am I l R f t p t p l u t X Nr. 10 ausverkauft werden, und zu recht zahl-
reichen Zusprüchen höflichst eingeladen wird.

Lail a li stiii 1. Ociober 1846-


